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Pius XI. und Österreich

Konturen und Ergebnisse eines Forschungsprojekts

Seit die Vatikanischen Archive ür die Bestände zum Pontikat Pius XI. 
(122–1) im Jahr 200 ür die Forschung geönet wurden, bemüht sich die 
historiographische Zunt in aller Welt um ihre Auswertung. Pionierarbeit ür 
die Sichtung ihrer Österreich-Bezüge hat der Mailänder Historiker Paolo Valvo 
geleistet1. Er edierte unter anderem das umangreiche Memorandum zum sog. 
‚Anschluss‘ von 1, das der zuletzt in Wien 1–1 amtierende Nuntius 
Gaetano Cicognani ür die Kurienkardinäle verasst hat2. Im Jahr 200 wurde 
das Forschungsproekt „Pius XI. und Österreich“ aus der Taue gehoben, das an 
der Universität Wien (Rupert Klieber) und am Österreichischen Historischen 
Institut in Rom (Andreas Gottsmann) angesiedelt ist. Zu seinen Proponenten 
gehörten zudem Werner Drobesch (Universität Klagenurt), Emilia Hrabovec 
(Universität Bratislava bzw. Historisches Institut der Slowakei in Rom) und 
Johann Weißensteiner (Diözesanarchiv Wien, stellvertretend ür die Arbeits-
gemeinschat der Diözesanarchivare Österreichs). 200 und 2011 wurde das 
Proekt der Fachkollegenschat sowie einer interessierten Öentlichkeit im 
Zuge von Workshops präsentiert. Als Ziel des Vorhabens wurden dabei de-
niert, Österreich-relevante Archivbestände des Pontikats zu sichten und auszu-
werten, erner Forschungsdesiderate zu denieren und die Fachkollegenschat 
aus unterschiedlichen Wissenschatsdisziplinen ür Teilbereiche der Bestände 
zu interessieren und ihnen einschlägige Archivalien digital zur Verügung zu 
stellen. Mit dem Angebot einer überregionalen Forschungsinitiative verknüpte 
sich auch die Honung, Nachwuchskräte zu Dissertationsproekten im wei-
ten Forschungseld motivieren zu können. Zur Rekrutierung geeigneter Kan-
didatinnen und Kandidaten wurden in den Studienahren 200/0, 200/10 

 1 Paolo V, Dio salvi L’Austria. 1: Il Vaticano e l’Anschluss (Milano 2010).
 2 Das Memorandum samt historischer Einührung vollinhaltlich ediert: ., Hitler, il 

nunzio e il cardinale. Il memoriale di mons. Gaetano Cicognani del 12 aprile 1, in: 
Nuova Storia Contemporanea 1 (2012) –.

  https://piusi.univie.ac.at/leadmin/user_upload/p_piusi/Kathpress-0-01-2.pd.
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und 2012/1 interdisziplinäre Forschungsseminare angeboten, die Studieren-
den die Bandbreite der Materie auzeigten. Für tatsächlich entwickelte Dis-
sertationsproekte wurden in der Folge etliche Forschungsstipendien der Öster-
reichischen Akademie der Wissenschaten ür Rom vermittelt.

Nicht alle Erwartungen und Ambitionen der Proponenten konnten in den 
olgenden Jahren eingelöst werden, doch sind die Bemühungen nicht ohne 
Früchte geblieben. So haben sich an der Universität Wien drei Dissertations-
proekte dem neuen Quellenmaterial mit speziellen Fragestellungen gewidmet. 
Jürgen Steinmair hat au dieser Basis die Kurienkontakte des Architekten der 
Ersten Republik, Ignaz Seipel († 12), untersucht und ist der Frage nach-
gegangen, inwieweit Seipel und Kurie sich wechselseitig beeinusst haben. 
Später ossen neue Erkenntnisse aus vatikanischen Quellen in Steinmairs Stu-
die zum eponiert konservativen Linzer Oberhirten Johannes Göllner († 1) 
ein. Dominic Lorenz rekonstruierte mithile der römischen Bestände Hinter-
gründe und Verlau der teilweise olgenreichen Visitationen österreichischer 
Klöster der Zwischenkriegszeit durch den Heiligen Stuhl. Johannes Schwaiger 
widmet sich in einem lauenden Dissertationsproekt den römischen Impulsen 
ür die Umgestaltung der katholisch-politischen Landschat Österreichs im 
Sinne des päpstlichen Konzepts einer Katholischen Aktion. Darüber hinaus 
gelang es, wissenschatliche Nachwuchskräte anderer Disziplinen ür die Ana-
lyse vatikanischer Quellen dieser Periode zu gewinnen, allen voran den Ethno-
logen Peter Rohrbacher, der die Ergebnisse seiner Forschungen in Rom seither 
in zahlreichen Studien präsentiert hat. 

  Siehe Proekt-Homepage: piusi.univie.ac.at.
  Jürgen S, Der Priesterpolitiker Ignaz Seipel und der Heilige Stuhl. Ein Kon-

ikt der Loyalitäten (Diss. Wien 201). 
  Dominic L, Die Apostolischen General-Visitationen in den österreichischen Sti-

ten der Benediktiner und Augustiner-Chorherren im Pontikat Papst Pius‘ XI. (122–
1) (Diss. Wien 201).

  Johannes S, Le origini dell’Azione cattolica in Austria, in: Per una storia 
dell’Azione Cattolica nel mondo. Problemi e line di sviluppo dalle origini al Concilio 
Vaticano II, hrsg. von Paolo T (Rom 9) 97–8. 

  Bericht über die Recherchen in römischen Archiven zum ema: „Katholische 
Missionseperten und die zeitgenössische Rassendiskussion ür das Proekt Pius XI. und 
Österreich“, durchgeührt zwischen 2. 1. und 1. 2. 2010. Universität Wien, Insti-
tut ür Kirchengeschichte: http://piusi.univie.ac.at/leadmin/user_upload/p_piusi/
Archivbericht-Peter-Rohrbacher.pd; Peter R, Völkerkunde und Arikanis-
tik ür den Papst. Missionseperten und der Vatikan 122–1, in: RHM  (2012) 
–10; ., Die Enzyklika „Mit brennender Sorge“, Zollschan, Pacelli und die 
Steyler Missionare, in: RQ 10 (201) 1–22; ., „Habent sua ata libelli“: Das 
„Rassenproblem“ im Spiegel der nachgelassenen Privatbibliothek Bischo Alois Hu-
dals, in: RHM  (201) 2–; ., Pater Wilhelm Schmidt im Schweizer Eil: 
Interaktionen mit Wehrmachtsdeserteuren und Nachrichtendiensten, 1–1, in: 
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Einen Höhepunkt der geschilderten Bemühungen bildete zweiellos eine 
international beschickte Tagung in Wien am 22./2. November 2012 zum 
ema „Kurienpolitik im Schatten der Diktaturen. Pius XI. und die ‚kleinen‘ 
katholischen Nationen Europas“. Etliche der in diesem RHM-Band präsen-
tierten Beiträge wurden von diesem Symposium angeregt. Zudem entstanden 
im Kontet des Österreichischen Historischen Instituts weitere Studien10.

Einen separaten Strang der Bemühungen um eine Auarbeitung der 
Quellenbestände betreend das Pontikat Pius XI. bzw. einen wertvollen Bei-
trag der heimischen kirchlichen Archive bildet eine Internet-Edition der so-
genannten Quinuennal-Berichte österreichischer Diözesen an die Kurie. Ko-
ordiniert durch Johann Weißensteiner (Wien) und Peter Tropper (Klagenurt), 
denen ür diese Bemühung großer Respekt gebührt, haben Mitglieder aller 
betroenen Archive dieser Edition zugearbeitet11. Sie enthält nicht nur viele 
kirchlich, gesellschatlich und politisch relevante Details über die Zwischen-
kriegszeit sondern gewährt darüber hinaus eine Zusammenschau der ‚kirch-
lichen Selbstevaluierung‘ gegenüber dem Heiligen Stuhl in der betreenden 
Zeit, die bis dato nicht möglich oder nur unter erheblichem zeitlichen Au-
wand in Form einer Recherche in neun Diözesanarchiven zu erlangen gewesen 
wäre. Eine weitere wertvolle Zuarbeit aus diesem Bereich stellte eine Archiv-
schau über Rom-relevante Bestände aller Diözesanarchive Österreichs dar, die 
der Proektmitarbeiter Jürgen Steinmair in einer mehrmonatigen Aktion im 
Jahr 2011 geleistet hat.

Paideuma. Mitteilungen zur Kulturkunde 2 (201) 20–221; . (zusammen mit 
omas Brechenmacher), Römische Kurie und „Rassendebatte“ in der Zwischenkriegs-
zeit: Stand und Perspektiven der Forschung, in: RQ 10 (201) 1–; ., e Race 
Debate in the Curia in the Contet o “Mit brennender Sorge”, in: Un pape contre le 
nazisme L’encycliue “Mit brennender Sorge“ du pape Pie XI. (1 mars 1), ed. par 
Fabrice B–Marie L, Actes du colloue international de Brest, – uin 
201 (Brest 201) –10; ., Deutsche Missionsinitiativen am Campo Santo Teu-
tonico: Die Missionsbenediktiner in Deutsch-Ostarika und die Nordischen Missionen, 
in: Päpstlichkeit & Patriotismus. Der Campo Santo Teutonico: Ort der Deutschen in 
Rom zwischen Risorgimento und Erstem Weltkrieg (10–11) = RQ 11 (201) 
1–.

  Siehe Plakat und Folder, zugänglich via: piusi.univie.ac.at.
 10 Vor allem Walter M. I, Die Christlichsoziale Partei 11. Neue Schutzmacht der 

katholischen Kirche, in: politicum 102 (200) 11–1; ., Zu den ideologischen 
Grundlagen des Antimarismus/Antisozialismus der Christlichsozialen Partei 11–
1, in: RHM  (200) 11–0; ., Im Bann des Priesterpolitikers. Die Christ-
lichsoziale Partei in der Ersten Republik Österreich, in: Eugenio Pacelli als Nuntius in 
Deutschland. Forschungsperspektiven und Ansätze zu einem internationalen Vergleich, 
hrsg. von Hubert W (Paderborn 2012) 2–2. 

 11 Siehe Homepage: piusi.univie.ac.at.
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Die Arbeiten des Proekts wurden von mehreren Seiten maßgeblich unter-
stützt. Eine wichtige Förderschiene stellten Forschungsstipendien der Aka-
demie der Wissenschaten ür Auenthalte am Österreichischen Historischen 
Institut in Rom dar, die von etlichen Dissertanten und Mitarbeitern zu For-
schungen in den vatikanischen Archiven genutzt werden konnten. In ihren 
Genuss kamen: Walter Iber, Jürgen Steinmair, Johannes Schwaiger, Peter Rohr-
bacher und Bernhard Kronegger. Einen weiteren essentiellen Förderstrang 
des Proekts bildeten die von der Universität Wien gewährte Anstellung von 
Studienassistenten sowie Forschungsgelder, mit denen über Werk- und Freie 
Dienstverträge weitere studentische Hilskräte nanziert werden konnten. Das 
ermöglichte, Quellenmaterial in Rom zu erheben und zu vervielältigen, das 
in der Folge Kolleginnen und Kollegen in Österreich zur Analyse und Aus-
wertung zur Verügung gestellt wurde. In dieser Hinsicht leisteten wertvolle 
Hile: orsten Mayr (200), Johannes Schwaiger (200–201), Florian Müll-
ner (2010), Jürgen Steinmair (2011), Bernhard Kronegger (2012–201), Peter 
Rohrbacher (201), Johannes Leichtried (201), Katharina Mairinger (201–
201) und Raphael Pettermann (201–2020). 
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